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Rüstungsprogramm 1997 verabschiedet

Das Rüstungsprogramm 1997
sei in die langfristige Konzepti-
on des EMD eingebettet, sagte
Bundesrat Adolf Ogi vor der
Presse. Er bestätige den Trend
der sinkenden Rüstungsausga-
ben, die im Zeitraum von 1990
bis 2000 real um 32 Prozent
abnähmen.

TA - Die insgesamt 1,5 Milliar-
den Franken werden zur Hälfte für
Kampfwertsteigerungen einge-
setzt. Grösstes Vorhaben ist die
zweite Tranche der Modernisie-
rung von 291 Panzerhaubitzen M-
109 für 447 Millionen Franken.
Mit Blick auf eine allfälligc Ver-
kleinerung der Armee nach 2000
enthalten die Beschaffungsverträ-
ge eine Option, vorerst nur 210
Geschütze zu modernisieren.

270 Millionen sind für die Moder-
nisierung von 100 Feuerleitsyste-
men «Skyguard» für die Mittel-
kaliberflab vorgesehen, 224 Mil-
lionen für neue Artillerie-Feuer-

leitsysteme. 139 Millionen kostet
eine zweite Tranche von 1000

Militärlieferwagen «Duro». 112

Millionen sind für die Kampf-
Wertsteigerung der Lenkwaffen
«Tow» reserviert, die von den neu-
en Panzerjägern «Piranha» ver-
feuert werden. 99 Millionen sind
für die Beschaffung einer zweiten
Tranche von 175 Aufklärungs-
fahrzeugen eingesetzt.

Weitere Posten des Rüstungspro-
gramms 1997 sind 55 Millionen
für 7,6-cm-Nebelwerfermunition
für die gepanzerten Kampffahr-
zeuge, 51 Millionen für 4000 40-
mm-Granatgewehraufsätze zum
Sturmgewehr '90, 44,5 Millionen
für 5500 C-Nachweisgeräte, 38,5
Millionen für acht Simulatoren für
die Ausbildung von Lastwagen-
fahrern, 29,9 Millionen für 32

Wassertransport- und 164 Brand-
einsatzsortimente für die Ret-

tungstruppen sowie 25,3 Millionen
für zwölf Systeme von Stahlträ-
gerbrücken.

Kurznachrichten

Denkmäler im Kanton Tessin

sk. Am 4. Februar hat General-
Stabschef Arthur Liener im Castel-
lo Grande, in Bellinzona, das erste
Inventar des EMD über militari-
sehe Denkmäler vorgestellt. Im
Beisein zahlreicher Gäste aus
Behörden, Kultur und Militär stell-
tc Liener fest, dass das EMD auch
seinem Auftrag aus dem Kultur-
artikel der Bundesverfassung
nachkommen wolle. - Insgesamt
wurden alle rund 1600 militäri-
sehen Bauten und Anlagen im
Kanton Tessin, welche mit der
Armee '95 überflüssig geworden
sind, auf ihren historischen, kul-
turellen und ökologischen Wert
hin untersucht und bewertet.

Die Diensttauglichkeit
stabilisert sich

aw. 1996 wurden 86,7 Prozent der
Stcllungspflichtigen, insgesamt
28 268 Schweizer diensttauglich
erklärt. Im Vergleich zu den letz-
ten Jahren hat sich die Dienst-
tauglichkeit stabilisiert (85,3 % im
1992, 86,2 % im 1993, 85,7 % im
1994 und 87,01 % im 1995).

Mit Norwegen trainieren

jn. Der Bundesrat hat ein Memo-
randum of Understanding (MOU)
zwischen der Schweiz und Nor-
wegen genehmigt. Dieses Doku-
ment regelt die Verfahren für Trai-
nings zwischen Angehörigen der
Schweizer Luftwaffe und der
Königlichen Norwegischen Luft-
waffe über schweizerischem und
norwegischem Gebiet. Das erste
gemeinsame Training soll im
Flerbst in der Schweiz stattfinden,
während die Schweizer 1998 oder
1999 zum ersten Mal in Norwe-
gen fliegen werden.

Künftige Generalität: Der Weg führt über
den Führungslehrgang IV
dj. Im Genfer Zentrum für Sicherheitspolitik haben 23 Kandidaten
den ersten Führungslehrgang IV (FLG) begonnen. Dieser neue Lehr-
gang dient der Ausbildung künftiger höherer Stabsoffiziere und
EMD-Amtsdirektoren. Das anspruchsvolle Ausbildungsprogramm
ermöglicht es den auserkorenen Kandidaten, sich mit den wichtig-
sten Organen der europäischen Sicherheits- und Verteidigungspoli-
tik vertraut zu machen. Der dem Generalstabschef unterstellte FLG'IV
ersetzt die frühere Zentralschule IV und wird vorerst während einer
zweijährigen Versuchsphase durchgeführt.

Geführt er abwechslungsweise von Divisionär Dominique Juilland,
Stabschef Operative Schulung (SCOS) im Generalstab, sowie von
Divisionär Alfred Roulier, Kommandant der Stabs- und Komman-
dantenschulen am Armeeausbildungszentrum in Luzern (AAL).

Zu einem Höhepunkt dieser Ausbildung gehört die Studienreise nach
Brüssel und Möns zur Europäischen Union (EU), zur Westeuropäi-
sehen Union (WU), sowie zur Zelle Partnerschaft für den Frieden
(PfP), der die Schweiz kürzlich beigetreten ist.
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